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Messen und Ausstellung

Die Entscheidung, nach 2019 nicht 
mehr auf der Konsumgütermesse Am-
biente Frankfurt vertreten zu sein, war 
in doppelter Hinsicht richtig. Haupt-
grund war sicher, die ständig gestie-
genen Kosten für eine solche Präsenz 
kritisch zu hinterfragen und mit dem 
Nutzen abzuwägen. Waren doch die 
Aufträge, die tatsächlich auf der Mes-
se zustande kamen, schon lange nicht 
mehr in den Größenordnungen zu 
erwarten, wie damals zu Zeiten der 
Leipziger Messe. 

Zum anderen zeigte Corona und die 
damit verbundene Einschränkung des 
Reiseverhaltens der nationalen und in-
ternationalen Besucher, dass der Kun-
denkontakt heute auch digital gepfl egt 
werden kann. 

Smartphone, E-Mail, Online-Meetings 
und digitale Artikeldatenbanken sind, 
durch Corona noch beschleunigt, in-
zwischen in der Wirtschaft fest veran-
kert.

Letztendlich wurde auf den Messen hauptsächlich der persönliche Kontakt zu 
den Kunden gepfl egt und die Neuentwicklungen präsentiert. Da geht man heute 
neue Wege.

Messestand der Bürstenmann GmbH auf der Ambiente 2019

Mitarbeiterzahlen

Als die Bürstenfabrik 1919, damals 
noch in Schönheide, von der GEG 
übernommen wurde, waren 44 Mitar-
beiter dabei. Nach dem 2. Weltkrieg 
stieg die Zahl schnell auf das Maxi-
mum von 1.315 MA im Jahr 1960 an. 
Dies reduzierte sich bis zur Wende 
wieder leicht, um dann noch einmal 
massiv auf ein wirtschaftlich tragbares 
Maß verringert zu werden.

Alle Sonderausgaben des Werkspiegels und
historische Filmdokumente stehen auch online 

zur Verfügung

Sonderausgabe 
Werkspiegel Nummer 3
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Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung an
Joachim Werner (Ortschronistengruppe Stützengrün)
Andreas Schubert (Bürsten- und Heimatmuseum Schönheide)
Bernd Garn (Schönheide), Gottfried Mayer (Neuheide),
Volkmar Viehweg (Bürgermeister Stützengrün), 
Marcel Werner (Bürstenmann GmbH)

WERK
SPIEGEL
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GEG-Käsetorte

Wie alle GEG-Koch- & Backrezepte erprobt in der GEG-Lehr- und Versuchsküche.
(aus „GEG Rezepte“ aus den 50-iger Jahren)

Mürbeteig-Boden
Zutaten: 150 g GEG-Weizenmehl, 
1 gestrichener Teelöffel GEG-Back-
pulver, 65 g Zucker, 2 Eigelb oder 
1 Eßlöffel Wasser, 65 g Fett

Zubereitung: Das Mehl mit dem 
GEG-Backpulver auf ein Backbrett 
sieben. In die Mitte eine Vertiefung 
machen, das Ei hineingeben, das Mehl 
mit Zucker bestreuen, mit Fettstück-
chen belegen und alles mit einem 
Pfannenmesser durchhacken. Den 
Teig mit der Hand weiter verkneten 
und an einem kühlen Ort eine halbe 
Stunde ruhen lassen. 

Anschließend den Teig ½ cm dick 
ausrollen, den Boden ausstechen und 
in die Form legen. In den Teig für den 
Rand noch 1 Eßlöffel Mehl kneten. 
Den Tortenboden 15 Minuten bei Mit-
telhitze vorbacken.

Käsetortenfüllung
Zutaten: ½ l Milch, 150 g Zucker, 2 
Päckchen GEG-Puddingpulver Vanil-
legeschmack, 750 g trockenen Quark, 
3 Eiweiß, 50 g Zucker, ½ Fläschchen 
GEG-Backaroma Zitronengeschmack, 
40-50 g Korinthen, Eigelb zum Be-
streichen

Zubereitung: Aus Milch, GEG-Pud-
dingpulver und Zucker einen festen 
Pudding kochen. Den Quark durch 
ein Sieb streichen und unter ständi-
gem Rühren mit dem Pudding einmal 
aufkochen lassen. Eiweiß zu steifem 
Schnee schlagen, 50 g Zucker nach und 
nach darunterschlagen, bis die Masse 

schnittfest ist. Langsam den Quark-
pudding dazurühren, abschmecken 
und mit den Korinthen vermischen. 
Die Füllung auf den vorgebackenen 
Boden verteilen, mit zerschlagenem 
Eigelb und Milch bestreichen. Die Kä-
setorte etwa 3-4 Stunden bei leichter 
Hitze mehr trocknen als backen.

nimmt man zum Fegen
ideal für die Mundpfl ege
ehem. Kunststofffertigung
gegen groben Schmutz
technische Ausbildungsstätte
Spitzname der Bürstenfabrik
hier wurden die Kleinen betreut
hat früher die Holzstämme gebracht
Pausenversorgung und Festsaal
für den Farbauftrag
die Freundin vom Bürstenmann

Viel  Spaß beim Backen und gutes  Gel ingen  !
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Unterhaltung /  weitere Meldungen

ONLINE-SHOP IST GESTARTET

Bürstenmann geht auch beim Vertrieb neue Wege. 
Zusammen mit der Zentralkonsum e.G., Berlin 
wurde unter    

www.konsum-online.de 

ein Online-Shop eröffnet, in dem nun 
Jedermann sämtliche Besen, Bürsten, Zahn-  
bürsten, aber auch Bodenwischer, Eimer,
Schaufeln, Stiele und alles Sonstige für die Reinigung 
von Haus und Körper bestellen und sich bequem nach 
Hause liefern lassen kann. Daneben gibt es ebenfalls 
eine große Auswahl von Röstfein Kaffee und ein 
breites Sortiment an Konsum-Artikeln. Schauen Sie 
doch einfach mal rein. 

��M S����NZ��N

„Papa, kannst du mir sagen wie das Gehirn 
funktioniert?“
„Lass mich in Ruhe, ich habe ganz andere 
Sachen im Kopf.“

„Wie macht sich denn dein neuer Arbeitskollege?“
„Wie ein Fahrrad!“
„Wie meinst du das?“
„Er bewegt sich nur, wenn er getreten wird und 
muss ständig gelenkt werden.“

NACHTRAG ZUR 2. SONDERAUSGABE

In der letzten Ausgabe des Werkspiegels haben wir 
dazu aufgerufen, Namensvorschläge für die Turmfal-
ken einzusenden, die jedes Jahr wieder in der GEG 
ihren Nachwuchs aufziehen. 

Aus den vielen Einsendungen und Vorschlägen haben 
sich PAUL & PAULA durchgesetzt.  

Vielen Dank an alle Teilnehmer, 

auch von Paul & Paula.

Bei Praktiker hatte man nicht nur (k)ein Händchen 
für großangelegte Rabatt- und Werbeaktionen. Auch 
bei der Vermarktung vor Ort war sehr viel Kreativität 
vorhanden. 
Den Fortbestand der Baumarktkette konnte dieser 
spezielle Humor allerdings auch nicht sichern.

Staub ist wie ein guter Gast - er kommt unauf-
gefordert, bleibt länger als erwartet und lässt 
sich schwer wieder loswerden.



Zum Schluss

Das Jubiläumsjahr hat unglaub-
lich viel Geschichte und Ge-
schichten wieder ans Tageslicht 
gebracht. Viele Fragen zur Ver-
gangenheit der Bürstenfabrik 
konnten inzwischen beantwortet 
werden, aber fast genauso viele 
neue Fragen tauchten auf, die 
noch auf Antwort warten. 

Es ist erstaunlich, wie viele Ex-
ponate und Produkte aus der 
Vergangenheit noch in dem ein 
oder anderen Schuppen,  auf ir-
gendwelchen Dachböden und in 
diversen Archiven schlummern 
und dank des Jubiläums wieder 
ihren Weg zurück in die „GEG“ 
gefunden haben. Es reicht inzwi-
schen für eine kleine Ausstellung, 
die in Zukunft an ausgewählten 
Terminen geöffnet werden soll.

Inzwischen ist es 10 Jahre her, 
seitdem das „100-Jährige Jubilä-
um“ im Unternehmen immer mal 
wieder Thema war. Und seit nun 
über einem Jahr arbeiten wir in-
tensiv an den Vorbereitungen.

Ein 100. Geburtstag ist nicht 
vielen Unternehmen vergönnt, 
umso stolzer können die Bürs-
tenmänner und Bürstenfrauen 
von damals und heute sein, die-
ses famose Ereignis ermöglicht 
zu haben und es nun auch zusam-
men feiern zu dürfen.

Erstaunlich ist die Menge an  po-
sitiver Resonanz in Vorbereitung 
des Jubiläums und im Zusam-
menhang mit der entsprechen-
den Berichterstattung. Im Ar-
beitsalltag merkt man gar nicht 
so richtig, wie viel den Menschen 
hier in der Region „ihre GEG“ 
noch bedeutet. 

VIELEN DANK !

Und wie geht es weiter?

Die Zukunft kennt keiner, aber 
jeder hat die Möglichkeit, sie 
nach seinen Vorstellungen und 
in seinem Sinne bestmöglich zu 
gestalten.

Die Geschichte zeigt, dass die 
Stützengrüner Bürstenmacher zu 
jeder Zeit die gegebenen Heraus-
forderungen angenommen, jeder 
Widrigkeit getrotzt und jede Kri-
se gemeistert haben. 

Und in diesem Geiste werden 
auch die nächsten Jahre immer 
wieder den nachfolgenden Gene-
rationen Gelegenheit geben, die-
se großartige Erfolgsgeschichte 
fortzuschreiben. 

Vor der Zukunft muss uns nicht 
Bange werden, also blicken wir 
entschlossen gemeinsam vor-
wärts, dem nächsten Jubiläum 
entgegen!

BÜRSTENMACHERFEST 2025 6. und 7. September

Besuchen Sie uns gerne zum Bürstenmacherfest der Deutschen Bürstenregion in der GEG  am 
ersten Wochenende im September. Jeweils ab 10 Uhr werden wir mit historischer Ausstellung, 
Werksverkauf und Imbiss für alle Interessierten da sein.

Die Bürstenfrauen und Bürstenmänner aus Stützengrün sind bereit!

Zum Schluss


